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mankartt

Oldenburgische

wöchentliche Anzeigen .

Anno 1805 . Montag , den 4ten November . Nro . 45 .

I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1 ) In Concursfachen wider Pefer Meisterfeld und dessen Ehefrau zu Barßel ist Behuf Pu
blication des Präferenzurfbeils terminus auf den 8. November Morgens um 10 Uhr beym Her =
zogl . Kloppenburgischen Landgericht anberaumt worden .

2 ) Auf Ansuchen für die Vormünder des Georg Wilh . Renken wird hieburch öffentlich be
fannt gemacht , daß am 7. November zum Ueberbot und eventuellen Zuschlag der ihren Pupillen
zugehörigen Weiden ein Termin in Cancellaria angesetzt ist .

3 ) Es sind die Vormünder über weyl . Eilert Claussen Kinder , Jürgen Seemann u . Conf .
zu Brake , gewillet , den ihren Pupillen zustehenden Theil an dem jest auf der Weser bey Bra¬
ke liegenden Schiffe , Fruu Metta genannt , in des weyl . Gerhard Claussen Hause zu Brake am
9. December verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 2. December auf hiesiger Herzoglichen
Regierungs - Canzley .

4 ) Wider Eilert Eilers , anf freyen Gründen zu Westerstede , ist Schuldenhalber ben hiesi =
ger Herzogl . Regierungs - Canzley der Concurs erkannt . 1) Die Angabe ist den 21. Januar .
2 ) Deduction den 11 . Februar . 3 ) Prior . Urtel den 25 . März . 4 ) Bergantung oder Löse den
17 . April 1806 .

5) Auf Ansuchen der beyden Mitldser des Hinrich Ammermanns Concursgutes im Ham¬
melwarder Kirch : orfe , Claus Ammermann zu Havendorf und Gerd Stuhr zum Hammelwarder =
Moor , wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß das zu des Hinrich Ammermann zum Ham¬
melwarder Kirchdorf Concursgutes gehörigen daselbst belegenen und von dem Hinrich Ammer¬
mann bewohnt werdenden Hauses nebst Garten und Pertinentien am 10 . December in Hinrich
Ammermanns Hause zum Hammelwarder Kirchdorfe verkauft werden soll . Die Angabe ist den
3 . December beym hiesigen Herzoglichen Landgerichte .

6) Johann Hinrich Jürgens zu Schweewarden hat sein daselbst stehendes Haus nebst Gara
ten an Johann Adam Reinsirohm verkauft . Die Angabe ist den 9. December beyin Herzogl .
Ovelgönnischen Landgerichte . Präclusivbescheid den 16 . ejusd .

7 ) Wenn in Concurssachen des Traugott Meyer , gewesenen Untervogts in Wardenburg
anderweit der Termin zur Liquidation auf den 17 . December d . J . , zur Abgebung eines Pràfe¬
renzbescheides auf den 7 . Januar , und zur Löse auf den 4. Februar 1806 angesetzt worden , so
wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht .

v . Berger .
Decretum Oldenburg in Judicio , den 28 . October 1805 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .
8 ) Wenn in Convocationssachen , wegen der von Gerd Rogge zu Fünfhausen bey Hammel¬

warden öffentlich verkauften drey Kampe Landes von der ehemaligen Battermannschen Bau , der



Termin auf den 25 . November zur Liquidation , und der 19 . December zur Anhörung eines Dis
stributionsbescheides angefeht worden : so wird solches hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Decretum Oldenburg , in Judicio den 21 . Octbr . 1805 .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Berger .

9 ) Am 12. November Nachmittags um 2 Uhr sollen auf dem Rathhause verschiedene inPfandung gezogene Sachen , als 1 Bette , 1 Coffer , I Klapptisch , I kiste , I Eßschrank , 1 eiser =ner Topf , öffentlich meistbietend verkauft werden .
Oldenburg vom Rathhause den 31 . Octbr . 1805 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
10 ) Bordtare nach dem jetzigen Kornpreise , und zwar von gutem gesunden Weißen und Rocken .Ein Weißbrod zu gr .

Ein dito zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein Semmelbrod zu I gr .
Ein dito wenn es geraspelt zu I gr .
Ein Schönbrod zugr .
Ein dito zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein ausgesichtetes Rockenbrod zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein grobes Rockenbrod zu I gr .
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Gin dito zu 2 gr .
Ein dito zu 3 gr .
Ein dito zu 6 gr .

Oldenburg , vom Rathhause den 2. Novbr . 1805 .

II

II
II

23
I fund 2

2Pfund 6

antiad

Bürgermeister und Rath hiefelbst .II ) Am 9. November sollen , in Gefolge Auftrags der sperzoglichen Cammer vom 22. Oct . ,die um Martini d . I . aus der Pacht fallende 23 Parcellen von Abfer Sande anderweit auf 1 ,4 und 8 Jahre zur Verpachtung aufgesetzt werden . Pachtliebhaber können sich alsdann Nach =mittags um 2 Uhr in des Gastwirths Leeners Haufe einfinden .
Hartwarden , auf dem Amte den 26 . Oct . 1805 . Amann .

12 ) Nachdem bey der sich ergebenen Unzahlfähigkeit des hiesigen Einwohners und Fracht¬fahrers Anton Westjohanns wider denselben Concurs erkannt worden : so werden hiemit alle ,welche an denselben Foderung machen , sie mögen dem Gerichte bereits bekannt seyn oder nicht ,zu deren Angabe und Bescheinigung auf den 21. November Morgens um 11 Uhr bey Strafedes Ausschlusses vor hiesige Amtsstube geladen .
Decretum Wildeshaufen , in Judicio den 24 . Oct . 1805 .

v . Hinüber .

Steckbrief .

Steche .

Da ein wegen auf sich geladenen schweren Berdachts begangener Giftmischung bey dem hie :figen Landgerichte in Inquisition gerathener hiesiger Bürger am 12. October in demselben Au¬genblick , als er verhaftet werden sollte , die Flucht ergriffen hat , und seitdem keine Rachricht vonfeinem gegenwärtigen Aufenthalte zu erforschen gewesen ist : so werden alle und jede einheimischeund auswärtige Landesobrigkeiten in fubfidium juris et fub oblatione ad quævis reciproca er :fuchet , auf den gedachten Inquifiten nach folgendem Signalement ein wachfames Auge haben ,ihn im Betretungsfall verhaften und wegen Auslieferung desselben gegen Erstattung aller Kostendas Weitere anhero gelangen zu lassen ,



Signalement . Der Entwichene heißt Tonjes Hinrich Freudenberg , ist aus Delmenhorst
gebürtig , einige 50 Jahre alt , mittlerer Statur , hat etwas dicke Beine ,

sulate and strågt eine runde Perücke und spricht einen Holländischen Dialect .

Decretum Delmenhorst , a Judicio den 26 . October 1805 .

Aus dem Herzoglichen Landgerichte , als bis weiter zur Wahrnehmung der Rechtspflege in
der Stadt Delmenhorst verordnet . v . Brandenstein .

*

1) Da boshafte Leute sich unterfangen haben , verschiedene ber hiesigen herrschaftlichen Fisch¬
teiche nach einander bey nächtlicher Weile durchzugraben , das Waffer ablaufen zu lassen , die

größern Fische heraus zu nehmen und die übrige junge Brut zu zerstören : so wird demjenigen ,
welcher die frevelhaften Thater dergestalt allhier angeben wird , daß selbige deshalb belangt und

zur gebührenden Bestrafung gezogen werden kennen , eine Prämie von 100 in Golde , woben

bie Berschweigung seines Namens , und falls er selbst Mitthäter gewesen seyn sollte , außer obis

ger Prämie noch Freyheit von der Etrafe versprochen .

Barel , aus der Cammer den 31. October 1805 .

Melchers . Brüning . Behrens .

Fuhrken .

2) Es sollen die beyden hiesigen herrschaftlichen Windmühlen mit dem dazu gehörigen Müh¬
lenhause , von Maytag 1807 an , auf mehrere Jahre öffentlich meistbietend am 13. Novbr . ver =

pachtet werden ; wozn sich also Liebhaber am besagten Tage des Vormittags gegen 11 Uhr vor

hiesiger Cammer einfinden , die Bedingungen , welche allenfalls auch vorher einzusehen , verneh =

men und darauf bieten können .

Barel , aus der Cammer den 31 . October 1805 .

Welchers . Brüning . Behrens .

Fuhrken .

3) Die Erben des weyl . Gerd Boyken , gewefenen Leinwebers in Varel , lassen am 7. No¬
vember und folgenden Tagen in des Erblaffers hause am neuen Markt in Varel 2 Webergestel =

le mit Zubehör , 2 vollständige Betten , I Kleiderschrank , 2 Kisten , verschiedene Tische , Stühle ,

geschnittenes unb ungeschnittenes Leinen , Garn und Flachs , Manns - und Frauenkleidungsstücke ,

Silberzeug , Zinn : Kupfer : Blech - und Eisengeråth , 2 Schweine , und sonstige Eachen mehr , df =

fentlich meidbretend verkaufen , und wird an jedem Tage Nachmittags præcife um 1 Uhr mit der

Bergantung der Anfang gemacht .

3weyte Bekanntmachung .

Red . Canzl . Verkauf des Hauses nebst Garten und Schmiede , sonstigen Pertinentien und
Ovelg . Ldg . 1 )ungefähr 1 Juk Land des W. R. Deters d . 16 . Nov . Ang . d . 11 . Nov .

Sämmtl . Credit . bes weyl . Gerh . Wilh . Adolphs u . def . verstorb . Ehefrau , Ang . d . 11 . Novbr .

Präcl . Befch . d . 18. ejusd . 2 ) Sämmtl . Credit . des wey !. Cornelius Reinhard Gerdes u . deffen

verstorbenen Sohnes Joh . Gerdes , Ang . d . 11. Nov . Pract . Besch . d . 18 . ejusd . Leuenb . dg .

Verkauf der Kdtherey des Joh . Küper d . 16 . Nov . Ang . d . 11 , ejusd . Delmenb . Leg . Såmtl .

Credit . der Wittwe des weyl . Joh . Hinr . Mehrens , Ang . d . 11 . Nov . Olob . Magiftr . We¬

gen des von dem Schneideramtsmeister Joh . Hinr . Millers an den Canzleyregistrator Ahlhorn
verkauften Hauses , Ang . d . 13. November ; ( die am 4. April d . J . gethanen Angaben werden nicht

wiederholt ) .



6

II . Privatsachen .

1) Weyl . Provifor Bullings Erben wollen 1 ) die außer dem h . Geistthore hinter dem neuen Hause
belegene Weide , so die Kaufleute Balling und Breithaupt in Heuer haben ; 2 ) den dabey liegenden Garten ,
der an den Kaufmann Balling verheuert ist ; 3 ) das daneben belegene Wohnhaus mit den dabey vorhandenen
Gärten , so Grablmann in Gebrauch bat ; 4 ) den Garten auf der Schanze , welcher dem Meurermeister Brus
ning verheuert in ; 5 ) in St . Lambertus Kirche orderseits in dem Fache Nr . 20 und 21 . an der Wand 2

Stellen , auf der Norderpriechel auf der Bank Lit . A. 2 Stellen Mr . 2 und 3. , auf der Bank Lit . D . I Stel

le Nr . 25 . , am Mittelgange füderseits in dem Stubl Lit . D. 5 Stellen ; in St . Nicolai Kirche 6 Stellen , 5

nabe bey der Kanzel und I unter der Orgel belegen , am 8 November Nachmittags um 2 Uhr in des Kaufs

manns Johann Conrad Wienfen Hause hieselbst auf 3 Jabre anderweit meißbietend verbeuers .

2 ) Weyl . Jürgen Mohden Kinder Vormund , Hinrich Meinhard Siembsen in Stollhanım , hat um Mar :

tini von seinen Pupillengeldern 370 Rthlr . Gold insbar zu belegen .
3 ) Johann Conrad Köster zu Sillens ist gewillet , sein daselbst belegenes Haus mit Gartengründen

und Pertinentien am 14 . November in des Kaufmanns Koopmann Hause zu Buthafe aus der Hand zu vers

kaufen , und falls nicht binlänglich geboten wird , selbiges soale ch auf einige Jahre in verbeuern .

4 ) Zur Zeit des Rodenkircher Marktes ist auf dem Wege von Rodenkirchen nach Eienskam ein meers
schaumener Pfeifenkopf mit filbernem Beschlag , einer weisen fnöchernen obre und grüner feitener Schnur
verloren gegangen . Der ehrliche Finder dieser Pfeife , die Hauptsächlich daran fenntlich ist , daß sie an der ei

nen Seite etwas flectigt ist , wird gebeten , selbige an den Gastwirth Leeners in Hartwarden , der Wege und

und Mühe bezahlen wird , abliefern zu wollen .

5 ) Johann Gerhard Jansen zu Elwürden is gewillet , seine beyden Kötherhäuser ball mit unges
fähr 3 Jücken adlich freven Landes aus der Hand zu verkaufen ; für diejenigen , welche die gedachte Lage nicht
kennen , verdient noch angemerkt zu werden , daß beyde Häuser an der öffentlichen Heerstraße nach Ovelgönne ,

dem Landgerichte nabe , dem Amte , dem Kirchdorse Abbehausen , und der Ellwarder Mühle belegen .

6 ) Der Lehrbursche Hinrich Meinardus ist am 23 . October von seinem Meister , dem Schuster Harm

Dierks zu Großenmeer , ohne irgend eine Ursache weggelaufen . Wer nun dessen Aufenthalt den Vormündern

Christopher Boning und Albert Meinardus zu Neuenbrock anzeigen kann , erhält für seine Bemühung eine gus

te Belohnung .
7 ) Beyl . Claus Otte Cordes Kinder Vormünder , Reinhard Dierksen zu Havendorf und Hinrich Tols

ner , lassen bekannt machen , daß diejenigen , welche ihren Puvillen Sinfen schuldig find , sich mit der Bezahlung
binnen 8 Tagen einfinden müssen , widrigenfalls gerichtliche Hilfe gesucht wird .

8 ) Dem Hausmann Albert Addicks zu Struckhausen ist vor 6 Wochen von seinem Lande ein schwarz :

buntes Rindvich , welches daran kenntlich ist , daß das rechte Ohr vorne eingeschnitten and von dem ( tufen die

Spize abgeschnitten ist . Wer ihm zuverlässige Nachricht davon geben kann , erhält für seine Mühe reichliche

Vergütung .
9) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der Major Detmers zu Fikenfolt gewillet ift , am 13. No :

vember die auf dem vor seinem Hause vorhandenen Höfte stehenden Bäume , ungefähr 300 Ctimme , welche

größtentheils dick und von beträchtlicher Linge sind , meistbietend verkaufen zu lassen .
10 ) Am II . November wollen Anton Günther Limme zum Colmar und Consorten von den Afterpåche

tern der Lentischen Ländereyen in der Wittwe Schwartings Hause zu Ovelgönne die Pachtgelder für dieses

Jahr erheben .
11 ) Es ist mir in der Nacht vom 30 31 . October ein Pflug von dem sogenannten Imkenkamp , mit

J . D. gemerkt , gestohlen . Wer mir davon Nachricht geben kann , erhält eine gute Belohnung .
Johann Deltjen zum Jabber Birge .

12 ) Friedrich Lange zum Seefelder Außend ich ist vor 4 Wochen ein Kubkalb zugelaufen , welches der

Eigenthümer binnen 14 Tagen gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung der Kosten und Gräsgeldes wies
der abfordern muß .

13 ) Es haben Friedrich Lange und Berend Auton Müller zum Seefelder Außendeich 500 Rthlr . Pu
pillengelder sinsbar zu belegen .

14) An einer gelegenen Straße der Stadt ist ein vor einigen Jahren ganz neu erbauetes Haus unter

der Hand zu verkaufen . Es befinden sich in demselben 5 Stuben , 3 Schlaf und 4 Dachkammern , eine ges
fchloffene , Riche , ein trockener geräumiger Kler , eine pumpe , welche gutes Waffer giebt , ein geräumiger Pla

und sonstige B qumlichkeiten mehr ; es können also begurin zwey Familien in diesem Hause wohnen , Bey

bean Simmermeister Mever ist deshalb Nachricht zu erhalten .

15 ) Dijenigen , welche einen hinter dem Fubrkenschen Stalle auf dem Damm bereits umgehauenen Cas

tanicavaum , dag ! ichen cinige dort zu befebende alte Fenster in Engl . Rahmen taufen , ferner die , so die Lies

ferung der an dem House defelbst erforderlichen Dachrinnen mit Zubehör und Malerarbeit Fußweise annehmen
wollen , können ſi forde famst bey dem Receptor Freve biefelbst melden .

16) Friedrich Battermann in Popfen hoge in ein Kalb sugelaufen ; der Eigenthümer muß es gegen Ans
zeige de km und Erstattung der Kosten binnen 3 Wochen wieder abholen .

17) Die wormánder Gerhard Beckmann und Hinrich Klockgeter wollen ihrer Pupillen Kötherey zu Ecks



fleth am ro , November in Jürgen Grapers Haufe daselbst anderweitig , und zwar in wey Abtheilungen , vers

heuern lassen . Liebhaber wollen sich einfinden , accordiren und heuern .

18 ) Der Oberlootse B . Andresen will sein am Harrier Deiche gelegenes Wohnhaus nebst Zubehör auf

I oder mehrere Jahre aus der Hand verheuern ; Liebhaber wollen sich chestens deshalb bey ihm melden .

19 ) Es fucht jemand auswärts unter annehmlichen Bedingungen einen Hauslehrer , der unter andern

auch im Englischen und Franzöfifchen unterrichten lann . Der Collaborator Schieferdecker giebt Nachricht .

20 ) Der Sattler rene biefelbft hat einen schon gebrauchten kleinen leichten Kuhrwagen und auch einen

alten verdeckten Stuhl um einen billigen Preis zu verkaufen .

21 ) Der Schuljurat Gerd Lübben zu Norder -Schwerburg hat sofort 71 Rthlr . 3 gr . Gold Schulgel

der zinsbar zu belegen .
22 ) Friedrich Wenke zu Butte ! hat eine schwarzbunte Quene eingeschüttet . Der Eigenthümer kann sie

gegen Erstattung der Kosten , des Gras : und Futtergelbes wieder bey ihm abholen .

23 ) Der Kirchenjurat Hinrich Backhus zu Sandhatten hat sofort 30 Rthlr . 18 ge. , und am 17. Nov .

50 Rthlr . sinsbar zu belegen .
24) Otto Gloiftein zum Toffenser alten Deich hat von weyl . Heile Behrens Kinder Pupillengeldern

auf Martini 300 Rthlr . sinsbar zu belegt .

25) Hinrich Rabben zu Roddens hat von weyl. Hinrich Lübsen Kinder Pupillengeldern 2- 3000 Rthlr .
zu belegen .

26 ) Der Maurermeister Spieske jun . ist gesonnen , sein angekauftes Land bey der sogenannten Vogele

stange außer dem Haarentvore zu 4 Gärten , jeten etwa 2 Echeffel Saat groß , unter der Hand zu verkaufen,

und fann der Untritt gegen nächstes Frühjahr geschehen , und auf Verlangen etwa die Hälfte oder zwey Drite

tel der Kaufschillings zinsbar bey den Käufern sehen bleiben . Liebhaber wollen sich fordersamst bey ihm melden .

27) Der Bitliothekschreiber Haven macht hiemit bekannt, daß seine seit neun Jahren etablirte Leihbi¬
bliothek abermals mit 300 Banden der neuesten besten Bücher vermehrt werden und juht 23co Bände stark

fey, wovon ein Verzeichniß unter der Presse ist. Der bisherige plan , wernach einer für 6 gr. wöchentlich,

oder 21 Rthlr . Gold prænumerando jährlich, nach eigener Auswahl so viel lesen kann, als er will, besteht
noch fernerhin . Auswärtige können auch Jahrweise Theil nehmen und erhalten mehrere Bände auf einmal .

28 ) den meinen Freunden und Gönnern zeige ich hiedunch an , daß ich meine Wohnung durch den Anz

kauf des Hauses der verstorbenen Assessorin Mitscher, welchis am Markte belegen ist, aus der Baumgartenstras
se, dahin verlegt babe, und empfehle ich mich in aller Gold : und Silberarbeit meinen Freunden und Gönnern
ergebenst. Zugleich zeige ich an , daß ich entweder sofort , oder auch auf Ostern , in meinem neulich acquirirten

Weber , Goldarbeiter hieselbst .
Hause noch einige Zimmer zu vermiethen habe .

29) Ich habe zwey Windofen , wovon der eine aus dem Buchstaben E , so ungefähr 800 Pfund wiegt ,
nebst Thure and graufteinernem Fuße und der andere gleichfalls aus dem Buchstaben E mit Aufsaß und Py¬
tamide zu einem billigen Preise in Commission zu verkaufen. Die Liebhaber wollen sich desfalls bey mir melden .

J . D. Meyer hieselbst .

30) Dem Tonjes Stúmer zu Harrien tey Brake ist vom 18- 19 . October eine schwarze gesprenkelte
Quene mit etwas Wissem unter der Brust , und am einem Horn etwas abgestoßen, von seinem Lande, die

Dunge genannt, bey Doclgenne weggekommen ; wer ihm Nachricht davon geben kann, erhält eine Belohnung.
31) Des weyl. Jobann Kloppenburg Kinder Vormünder zu Seefelde, Hinrich Rogge und Melchior

Lübben, find gewillet , die ihren Pupillen gehörenden Immobilien , als 1) die zu Seefelde belegene Hofstelle mit

148 Jacken Land. s , worunter fich ungefähr 23 Juck Pflugland befinden, und wozu nech 6 Juck aus dem Grüs

nen gebrochen werden müssen, auf 6 Jahre , 2) eine Fettweide zu Stollhamm von 1(I Juck, 3) iwey Köthers
Häufer am Hobendeich mit hinlänglichem Gartenlande , 4) einen geschlossenen Kirchenpubl in der Kirche zu Seez

felde, und zwar die eben unter 2, 3, und 4 benannten Immobilien auf 1, 3, oder auch 6 Jahre in des Kaufs
manns Addicks Hause bey der Seefelder Kirche am 16. November öffentlich meistbietend studweise oder ine

Ganzen verbeuern zu laffen. Heuerliebhaber werden sich daher am obgedachten Tage und Orte einfinden .

32) Der Hausmann Hinrich Hardenack zu Batfleth ist geneigt , seine sur Schlüte belegene Kothercy ,
wobey sich 16 Scheffel Einscat Weideland nebst einem 3 Scheffel Saat großen Garten , worin sich auch beson=

ders viele Obstbäume befinden , im Ganzen oder stückweise auf 3 - 4 Jahre unter der Hand zu verheuern .

Liebhaber wollen sich innerhalb 4 Wochen bey ihan melden , und die näyern Bedingungen mit ihm verabreden .

33) In der Nacht vom 23 - 24. October ist mein Bursche Ludwig Adolph Reuschet aus Schwäßen bey

Jena heimlich aus meinem Dienste entwichen. Ich ersuche daher einen Jeden , an niemand auf meinen Nas
J . D . E. Schmidt in Bremen .

men etwas verabfolgen zu lassen , weil ich für nichts hafte .

34) Jacob Boll nhagen zum Schmalenftether Wurp , als Vormund über Dierk Fastings Erben , hat ges

gen den 24 . November 700 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen .

35 ) Jacob Bollenhagen zum Schmalenflether Wurp , als Vormund über Folten Tochter , hat gegen den

24 . November 500 Rthlr . Geld zinsbar zu belegen .

36 ) Ich habe in meinem Hause vor dem Haarenthore eine Stube mit Möbeln für eine einzelne Pers
Hautboist Kruse .

son , gleich oder auf Ostern 1806 anzutreten , zu vermiethen .

37 ) Da ich in den udtsten 8 Tagen auf unbestimmte Zeit von hier reife , so werden diejenigen , welche

Heuergeiber , Zinsen , auch sonstige Schuldforderungen an mich zu bezahlen haben , hiemit angewiesen , während

meiner Abwesenheit diese Gelder an den Bibliothekschreiber Haven hieselbst zu bezahlen , welder , als mein des :



fälliger Commissionair gültig darüber quitiren wird . Aus die , so etwa noch Forderungen an mich haben , kön
men sich vorher bey mir melden . Verwittwete Kelp , geb . Gramberg .

38 ) Weyt . Hausmann Christoph Folten zu Oldenbrod Niederort Wittive und Erven find gewillet , ibre
im Mittelort auf der vormaligen Jacob Addicksschen Bau zwischen dem Mitteweg und der alten kiene beleges
ne 14 Suck des besten Kleplandes , fo feit vielen Jahren zum Fettweiden gebraucht worden , am 16 . Sovember
Nachmittags um I Uhr in Claus Boogs Wirthshause zu Nieberort auf 2 , 3 oder 4 Jabre , je naodem fich
Liebhaver finden , theils zum Weiden , theils zum wechselsweisen Gebrauch , an den Meistbietenden aus der
Hand zu verheuern .

39 ) Da der Hausmann Friedrich Kloppenburg zum Alfer Wurs nunmehr rechtskräftig in den Besitz
des Nachlasses des weyl . Johann Bucking gefeßt worden , so haben sich jest auch alle , welche hieben auf irgend
eine Art interesset sind , und besonders an gedachten Nachlaß etwas schuldig sind , nur an ign , nicht aber au
die Curatoren , sich zu wenden .

40 ) Clays Sonntag zum Hammel warder Moor ist am 27. October eine fette schwarze Quene von sei
nem Lande entkommen . Sie ist auf der linken Hüfte mit einem Kreuz und einem K geschoren , und hat vor
dem Kopfe einen weissen Flecken und unter dem Leibe etwas weisses . Wer ihm Nachricht davon geven tann ,
erhält eine gute Belohnung .

41 ) In der Mitte des vorigen Monats ist mir ein schwarzbuntes 1zjährig & Kuhkalb oder Quene in
Neuenbrock von Mente Bonings Lande , die sogenannte Born , weggekommen . Es hatte ein Tan um den Hals
und war mit G. W. gezeichnet . Wer Nachricht davon geben kann , erhält eine gute Behlohnung .

Hinrich Folte zu Barghorn .
42 ) Johann Müller in Moorfee , Kirchspiels Abbehausen , hat noch) 10 Stück ertra gute fette 3iährige

Ochsen und 3 früh milch werdende gute Kühe , so gleich nach Martini ablegen sollen , zum Werkauf sehen .
43) As Curator über weyl . Cord Meislohn zu Klein Tossens Nachlaß habe ich auf Martini 70 - 80

Rthlr . in Gold gegen landesübliche Procente sinsbar zu belegen , welches hiemit bekannt gemacht wird .
Hajo Reinh . Hajesen .

44 ) . Von den Toffenser Armencapitalien sind auf Martiui 100 Rthlr . sinsbar zu belegen , und kann
man sich dieserhalb bey dem Juraten Otto Wilh . Gleißtein zu Tossens melden .

45 ) Am 27. October ist der Wittwe Reimers zum Salzendeich in Großenmeer ein schwarzer etwas weiß
vor dem Kopf gesprenkelter Ochfe zugelaufen und angebunden worden ; er ist dem Anstein nach fett geweidet
worden und hält ungefähr 600 Pfund . Der Eigenthümer muß ihn in den ersten Tagen gegen Erlegung des
Futtergeldes und deshalb gehabter Kosten bey ihm abfordern .

46 ) Gewife Umstände nöthigen mich , biedurch öffentlich zu erklären , daß niemand ohne meine besondre
Erlaubnis an irgend jemanden auf meinen Namen etwas verabfolgen lassen oder creditiren müsse , indem ich
für die Bezahlung dessen nicht hafte . Christian Ruschmann zum Oberdeich .

47 ) Da ich mich jest hier als Uhrmacher etablirt und die Uhrmacherkunft aus dem Grunde erlernt ha
be , auch sowohl Haus : als Taschenuhren reparire , so ersuche ich um geneigten Zuspruch , Ich wohne in Edels
fen . Hause . Georg Friedrich Tegtmeier in Ovclyonne .

48 ) Johann Jacob Reimers bey Toffens hat von seines Curanden Klockgethers Bermögen sofort 25 - 30
Rthlr . zu belegen .

49 ) Da Ulrich Bohlken zu Mederns schriftlich vorgestellet , wie sein Vater Bohlfe Bohlten ihm seine
Immobilien übertragen , wogegen er dessen Schulden zu bezahlen übernommen habe , und wider seinen Bater
folgende Poste notirt und ingroffitt worden : 1) den 14. Septbr . 1776 . Gerd Siemens Swiffens Witime 300
Mthlr . ; 2 ) den 28. Jan . 1777. und 2. Jun . 1780. Geife Gerken Sohnes lehter Ch Bermundes 50 Rtbir . ;
3) den 19. Aug . und 6. September 1777. Jürgen Oukens 70 dithlr . ; 4 ) den 19. Jan . und 20. Febr . 1778 .
Ulrich Lauts fen . Wittwe 57 Rthlr . 26 fch . 10 w . ; 5 ) den 18 . März und 2. Novbr . 1778 . Deter Hartwig Gide
pels 110 Rtbit . 8 sch . 5 w. ; 6 ) den 17 . Sept . und 11 . Nev . 1778 . Copiiften Steinbaus 100 thir . ; 7 ) den 12 .
Dec . 1778. Jibbe Jansen Behrens Kinder Bermundes 1000 Mithlr . ; 8 ) den 7. May 1779 . Albert Ombergs
300 Rthlr . ; 9 ) den 18. Julius und 22. Oct . 1781 . Peter Hartwig Gravels 126 Mir , 7 . ; 10 ) den 7. Jun .
und 20. Jul . 1782 . Bohlke Bohlfen Ehefrau 594 Rthlr . 18 feb. 20 . ; 11) den 3. Julius und 27. Sept . 1782 .
Ziude Carstens 115 Rthlr . 3 sch. 5 w . 12 ) den 3. Jul . 1783 . Peter Hartwig Gdpels Kinder Vormünder 800
Rthlr . ; 13) den 3. Julius 1783. derselben 300 Rthlr . ; 14 ) ben 16. Nov. 1787 . derselben 250 Mthlr . ; an die
Tilgung di fer Pößte wünsche , sie ohne Proclam nicht bewirken könne und er an denen Inhabern der über die
etiva noch unbezahlten Poste sprechenden Jugroffationsdocumente , auf den Fall sie ihm gültige oder gerichtliche
Documente einhändigen würden , aus denen ihre Legitimation sur Sache erbelle , baare Zahlung erbiete , mit
der Bitte , dieses bekannt zu machen und das Proclam zum Zweck der Tilgung zu erkennen , welchem Anfuchen
Start gegeben worden : So werden alle und jede , welche für sich oder als ceffionari wegen der gedachten wis
der Bohlke Bohlken ingroffirten Forderungen noch einigen rechtlichen Anspruch , dieser rubre her , aus welchem
Grande er wolle , zu haben vermeinen , hiemit edictaliter cititt und vorgeladen , binnen 1zwechiger Frist , von
Seit der ersten Publication an, nämlich bis zum 26. Januar 1806 gebdrig vor biefigem Kapferlichen Landges
richte zu erscheinen , ibre etwa in Hånden habende Documente in originali u producirer , refp ibre sonstige
Gerechtsame gebührend anzuzeigen und zu linaidiren , mit der angehängten und ausdrücklichen Verwarnung ,
daß diejenigen , welche sich binnen der festgesezten Frist nicht gebührend angeben werden , hernach weiter nicht



gehöret , sondern ihnen ein ewiges Stiffschweigen auferlegt und die Tilgung der gedachten Poste in dem Ins

groffationsprotocolle gebetenermaßen erkannt werden solle . Wornad ) 2c .
Aus Ruff . Kays . Landgericht hieselbst .

Sign . Jever , den 30 . Oct . 1805 .

50 ) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schuldenhalber folgende Ländereyen , Heerdstädte

und Behausungen , als 1 ) Adelheid Maria Omberg Haus , Warf und Garten in Mederns , woven jährlich 6 %

Gmthlr . Grundsener an Tiarf Gnalfs Tiarks und Folfert Gancken bezahlt werden müssen ; 2 ) des Copiiften

Johann Hermann Albers Haus nebst Gartengrund in der Brostenstraße , wovon jährlich 1 Rthlr . 11 schl . I w .

Erbheuer und bey Veränderungsfällen 1 Rthlr . II schl . 1o w . Weinkauf an die Landrichterin Grosse bezahle

werden muß ; 3 ) Folkert Sievels halbes Haus oder Kiten auf hiesiger Gast , so jetzt von Johann Gilers bes

wohnt wird ; 4) Gesche Margarethe Uffen Erben , als Gesche Margarethe , des Mins Eden Christophers Ches

frau , Folbert Eiben Behrens , Berend Hillers Behrens , Charlotte Chriftine , des Johann Ahlrichs Ehefrau ,

Ulrich Bernhard Behrens und Margarethe Cathar . , des Mins Friedrich von Thunen Ehefrau , adlich freyes

Landguth Hallhausen im Tettenser Kirchspiel , groß go Grafen ; 5 ) Tete Margarethe , des Edo Oehlrichs Witts

wen Geschwisterkinder und Inteftaterben , als Gesche Margarethe , des Mins Eden Christophers Chefrau , Fol

fert Eiben Behrens , Berend Hillers Behrens , Charlotte Christine , des Johann Ahlrichs Ehefrau , Ulrich Bern¬

hard Behrens und Margarethe Catharine , des Mins Friedrich von Thünen Ehefrau , zu zwey Wohnungen

eingerichtetes Hauslingshaus nebst Garten und pl . m . Matt Landes bey Oldorfer Warf ; 6 ) derselben , von

Andreas Meinen Taddicken heuerlich bewohntes Krughaus beym Oldorfer Warf , nebst Braugeräthschaften , den

beym Hause befindlichen Garten , auch den über den Weg belegenen Garten , wovon 18 sch!. Grundheuer bezahlt

werden muß , die damit in eius liegende Warfstelle , 180 Landes , 1 Stück Minen , Too Landes , ein Ende grü

nen Weg , und eine Südwendung ; 7) weyl . Kaufmann Diedrich Jaspers Erben Landguth zu Werdum im Ho

henfischer Kirchspiel , groß 43 Matten , nebst 9 Matten , wovon jährlich 121 Rthlr . Eibheuer bezahlt wird ;

8 ) Advocat Jürgens Garten mit seinem Gartenhause , vormals Bauverwalter Hinrichs zugehörig , am @illens

steder Wege belegen ; 9 ) Jhste Sabben Jaußen Ehefrau adl . Landguth Taddickenhausen im Sillensteder Kirchspiel ,

groß go Grafen ; 10 ) Gilt Cilts nugbares Eigenthum des von dem Forstmeister Jarig in Erbheuer genommes

nen Hauses am Stadtskirchhofe , wesfalls jährlich 3 Rmk . Canon an den Forstmeister Jarik bezahlt werden

muß ; 11 ) Johanne Marie Friederike und Christian Heinrich Joseph Eberhards Haus und Scheine in der

Waagestraße mit Kirchen und Lägerstellen , und 4 Marten hinterm Woltersberge , wesfalls an das Haus jähr

fich 7 Rmf . Erbheuer bezahlt werden mus ; 12 ) Georg Seelig Schröders Krughaus nebst Scheune , Obst und

Koblgarten im Heppenfer Loge ; 13) desselben nußbares Eigenthum an 1 Grase im Heppenser Kirchspiel , an

der Südfeite des Tade Boiken Lübben Garten grenzend , wovon jährlich um Michaelis 9 schl . Canon an Meh

no Eats Mehnen Landguth ausbezahlt wird ; 14 ) Gerd Reiners Todstede Landhauslingsstelle zum Schaardeich

mit 12 Grafen und 8 Grafen Landes , nebst einer Warfstelle am Ebferieger Wege belegen ; 15 ) der Demoisel

les Auguste und Friederike Günther großen Garten mit dem darin befindlichen Häuschen , neben der berr

schaftlichen Bleiche belegen ; 16 ) derfelben vormals Twachtmannschen Garten unweit der herrschaft !. Bleiche ;

17 ) derfelben , in der Wastenpfortstraße belegenes Haus mit Garten , Warf und Nebengebäude , 2 Graseu in

Hilleuser Hamm , 2 Grasen auf dem heiligen Lande , I Kirchenstuhl von 2 Sigen vor dem Chore , und denen

von Johann Diedrich Radekens Erben erbheuerlich possedirten 2 Matten in der Wiedel , derentwegen an das

Haus jährlich i Rmf . 9 schl . und 6 schl. , und bey Sterb ; und Veränderungsfällen von Seiten des Erbräch

ters I mf . 9 fol . Weinkauf bezahlt werden muß , und 2 Matten ben Schenu , wesfalls von dem Ertpåd

ter Gerd Behrens jährlich um Michaelis 1 Mmf . Courant Erbyener an das Haus zu bezahlen ist ; 18 ) weyt .

Lübb : Borchers Buschens Erben Haus , aus 3 Wohnungen bestehend , nebst Gartengrund auf dem Hockfiel , wo

von jährlich 3 Ruk . Grundheuer und bey Sterb - und Veränderungsfällen 6 Mmf . Weinkauf bezahlt werden muß .

an den Meistbietenden bey brennender Kerze verkauft werden sollen , und Termin hiezu auf den 27. November d . J .

angefeßt worden : so wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen , welche von

besagten Stücken zu erhandeln Willens sind , sich gedachten Tages des Mittags um 12 Uhr auf dem Stadt :
Anbey werden diejenigen , welche

Mathhause hieselbst einfinden und der Vergantungsordnung gemäß kaufen .

überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Veräußerung des einen oder andern von obigen Grundstücken zu

widersprechen ebensowohl , als diejenigen , welche aus irgend einem Rechts oder Ingroffationsgrunde Anspruch

auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiemit erinnert , daß erstere sich vor dem Verkauf , und

lettere , im Fall kein Concursproclama immittelst ergangen ist , wenigstens vor Erscheinung eines jeden Zah¬

Inngstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernächst nicht weiter gehöret , sondern die Kauf

gelder , so wie sie eingekommen , an die Impetranten der Subhastation werdenausbezahlt werden . Uebrigens

haben diejenigen , welche wünschen , daß eine außerordentliche Bedingung bey Aufsehung eines Grundstücks

mit in Vorschlag gebracht werde , davon wenigstens 14 Tage vor dem Subhaftationstermin Anzeige zu thun ,

widrigens auf selbige , fie mögen auch bestehen , worin sie wollen , keine Rücksicht genommen werden soll . Wor

nach ic . Sign . Jever , den II . October 1805 .
Aus dem Landgerichte hieselbst .

Geburts Anzeige . .=

Am 1. November gebahr die Fran meines ältesten Sohnes aus Bordeaux , allhier ihr erstes Kind , ei

nen Knaben , welches ich meinen hochgeschäßten Verwandten und Freunden hiemit schuldigft bekannt zu mas
B . A. Georg in Bockhorn .

chrn nicht habe erniangeln wollen ,



Todes : Anzeige .

Am 25 . October starb an einer gänzlichen Entfrdftung unser guter Water , der Hausmann Joh . Sinr .
Müller zu Rodenkirchen , im 73ften Jahre seines Alters , welches allen Berwandten und Freunden viedurch
schuldigt angezeigt wird von J . W. Giting und M. Gating , geb . Müller zu Diodenkirchen .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beym Herzoglichen
Zollamte zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agie gegen N . 3 entrichtet werden .

Vermöge Erkenntnisses der Herzogl . Regierungs - Canzley vom 31 . October ist 1) Luer Balf , Arbeits¬
mann zu Bleren , verschiedener Diebstahle megen zu Einjähriger Zuchthausstrafe und Erstattung der Stoften ,
imgleichen wegen Theilnahme an diefem Diebstable ; 2 ) Johann Hartnad zu stägiger Gefängnißßrafe , die ers
sten und legten beyden Tage bey Waffer und Brod ; 3 ) Eilert Wübbenhorst zu 4tägiger Gefängnißftrafe , 4 ) Jo
hann Hinrich Meier zu stägiger Gefängnißstrafe , die ersten und letzten beyden Tage bey Wasser und Brod ,
und 5 ) Diedrich Gerhard Wübbenhorst zu 4tägiger Gefängnißstrafe verurtheilt worden .

Vermöge Erkenntnisses Herzoglicher Regierungs - Tanzlev vom 31 . October ist Frerich Brinkmann aus
Warfleth , wegen feines unordentlichen Lebenswandels , auch Widerschlichkeit gegen oberliche Verfügung zu 6mo¬
natlicher Zuchthausstrafe und Erstattung der Koßen condemnirt .

Die

landwirthschaftliche Zeitung ,
herausgegeben von dem Herrn P . Schnee , unter der Leitung einer Gesellschaft practischer Landwirthe , hat sich
feit dem Anfange des Jahres 1803 eines so großen Beyfalls und eines so guten Absages zu erfreuen , daß wir
allen ihren Lesern die Fortsetzung derselben auch für das fünftige Jahr 1806 anzeigen . Wir bitten dahero
fämmtliche Abnehmer , ihre Bestellungen an den gewöhnlichen Orten zu erneuern , und noch vor Ablauf dieses
Jahres die Pränumeration auf das künftige zu entrichten , weil wir uns nur auf das jährliche Abonnement
einlassen können . Für diejenigen , welche den Werth dieser Zeitung nicht kennen , oder Lust haben , sie mitzu¬
halten , bemerken wir , daß alle postámter und Zeitungsexpeditionen fie wöchentlich , und alle Buchhandlungen
monatlich in brochirten Heften liefern , und man sich also an eine von den angezeigten Behörden wenden kann .
Diejenigen Poftamter aber , welche sich mit dem Debit dieser Zeitung noch nicht befaßt haben , bitten wir , Be
Stellungen anzunehmen , und sich damit an ihre Hauptpostämter zu wenden .

Hemmerde und Schwetschte , Buchhändler zu Halle in Sachsen .
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